
  

Selbstbestimmung sichern – 
Datenschutzregulierung für das digitale 

Zeitalter

Malte Spitz, Mai 2014



  

Drei Zahlen

Aktive SIM Karten in Deutschland 2013:  
115 Millionen = 142 Prozent (BNetzA)

90 Prozent der Deutschen haben ihr Verhalten 
trotz Snowden-Enthüllungen nicht verändert 
(11/13 ARD)

72 Stunden Videomaterial werden pro Minute bei 
YouTube hochgeladen (2013)



  

Datenschutz – woher?

Die Gestapo verhaftete 
1942 Ilse Demme. Sie 
war Sekretärin bei 
Siemens in Berlin. Sie 
wurde verurteilt zu drei 
Jahren Gefängnis wegen 
der Vervielfältigung der 
Predigten von August 
von Galen. Die Gestapo 
registrierte zu der Zeit 
Schreibmaschinen.



  

Datenschutz – woher?



  

Datenschutz - woher?

15. Dezember 1983:

„Freie Entfaltung der Persönlichkeit setzt unter den modernen 
Bedingungen der Datenverarbeitung den Schutz des Einzelnen 
gegen unbegrenzte Erhebung, Speicherung, Verwendung und 
Weitergabe seiner persönlichen Daten voraus.“



Datenschutz und Privatsphäre

1960s: US-Debatte zu Personenregistrierung

1970: Datenschutz-Gesetz in Hessen

1974: US Privacy Act

1977: Deutsches Datenschutzgesetz, weitere EG-Länder

1980: „OECD guidelines“ zum Datenschutz

1981: Europaratskonvention 108

1983: „Volkszählungsurteil“ Bundesverfassungsgericht

1995: EU Datenschutzrichtlinie 95/46/EG

2002: EU ePrivacy Richtlinie 2002/58/EG

2006: EU VDS Richtlinie 2006/24/EG († 08.04.2014)



  

Und heute?

“We know where you are. We 
know where you’ve been. We 
can more or less know what 
you’re thinking about.”

Eric Schmidt 2010



  

Und heute?



  

Machtfrage



  

Machtfrage



  

Konflikte

- Was ist personenbezogen?

- Wann ist Transparenz gewährleistet?

- Wem gehören die Daten?

- Wann liegt eine Einwilligung vorher?

- Was ist eine Auskunft?



  

Wohin geht es? - EU

- Definition der personenbezogenen Daten:
IP#, RFID ID, etc…

-> „can be identified or singled out“ (identifiable)

- Zustimmung: „informiert & ausdrücklich“

- Internationale Transfers immer auf Basis des 
EU-Rechts

- Profiling: begrenzt und deutlich sichtbare Info!



  

Wohin geht es? - BRD



  

ein paar Thesen

1. Jeder entscheidet wer, was, wie speichert und 
verarbeitet

2. Pflicht: Datensparsamkeit und Grundeinstellung 

3. Vollständige Auskunft über alle Daten

4. Kein Scoring bei der Daseinsvorsorge

5. Datensparsamere Systeme für Metadaten

6. Datenkonzentration regulieren/verbieten

7. Pauschale Entschädigungen von Unternehmen 
und Staat
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